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Schmuck auch defekt
Silberbesteck ab 80er

auch mit Zähnen

www.goldankauf-grothe-hildesheim.de

Einumer Straße 93  •  Hildesheim • Tel. 0  51 21-1 26 92
Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Ostern

Reinkommen – drankommen
– sich wohlfühlen

Moltkestraße 28 • 31135 Hildesheim • Telefon 0 51 21 - 7 41 49 53
www.friseur-hairlich.de • info@friseur-hairlich.de

Wir wünschen eine
                      schöne
                        Osterzeit!

Gabi Heide
Monika Tittl-Bode 
Peter Mietz

Wir wünschen
unseren Kunden

ein frohes Osterfestein frohes Osterfest

Am 06. April zwischen 13.00 und 17.00 
Uhr findet „Das kleine Fest – Oststadt fei-
ern” auf dem Gelände der Musikschule 
Hildesheim statt. Dabei handelt es sich um 
ein besonderes Stadtteilfest, bei dem sich 
begegnet werden und die Nachbarschaft in 
der Oststadt gestärkt werden soll.
Ein vielfältiges Programm verspricht gute 

Das kleine Fest - 
Oststadt feiert

Unterhaltung. Verschiedene Initiativen
aus der Oststadt stellen sich vor, Radio 
Tonkuhle Morning-Show-Macher Ale-
xander Polikowski moderiert, Captn Dirk 
Fröhlich stellt mit den Gästen einen Ost-
stadtrekord auf, Manuela Hörr vom Thea-
ter R.A.M. sammelt Oststadtgeschichten, 
Love Irie legt Musik auf und
ein Gast führt ein großes Solo auf.
Außerdem spielen folgende Bands: hätte 
hätte (Fahrradketten Rock), Nitschewo
(Schlager der 30er und 40er) und Mark 
Roberts als Reinhard Mey (Liederma-
cher).
Alle Oststädterinnen und Oststädter sind 
herzlich eingeladen! 
Eintritt frei.
Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Mit freundlicher Un-
terstützung der Musik-
schule Hildesheim
Das Fest findet im Rah-
men des Schredder 
Theaterfestivals vom 
Theaterhaus Hildes-

heim statt. Aus Sicherheitsgrün-
den begrenzte Teilnehmerzahl! 
Bei Regen in den Räumlich-
keiten der Musikschule.

www.city-balloon-hildesheim.business.site
Telefon 01 74 / 3 87 49 30
Scheelenstraße 21 | 31134 Hildesheim

• Alle Arten von
Luftballons

• Ballondekoration
für jeden Anlass

• Geschenkballons
• Helium (Ballongas)
• individueller
Dekorations- und
Ballondruck

• Piñatas und Partyartikel

1. Hildesheimer BUSINESS KICKER-CUP 
Am 9. 5. 2019, 16.00–23.30 Uhr in der Atmosflair Eventlocation Hildesheim,
Lerchenkamp 60, 31171 Hildesheim

Unter dem Motto „Hildesheim kickt“ sind die Unternehmen aus Stadt und Region Hil-
desheim eingeladen, sich am 9. 5. 2019 beim ersten Hildesheimer BUSINESS KI-
CKER-CUP am Kickertisch zu messen. Im Vordergrund steht dabei nicht der sportliche 
Wettkampf, sondern das unterhaltsame Netzwerken und die Möglichkeit, in einer locke-
ren Atmosphäre interessante Kontakte zu knüpfen.
Schon seit 2009 veranstaltet der Gastgeber Clemens Moses von der Tischfußball-Event-
agentur „kickerpartner“ aus Nordstemmen, Barnten, in Hannover solche Kickerturniere 
erfolgreich als Benefiz-Veranstaltungen.
Das soll in Hildesheim genauso werden. Aus diesem Grund wird ein Teil der Startgebüh-
ren des Hildesheimer BKC direkt an den Deutschen Kinderschutzbund e.V. in Hildes-
heim weitergereicht!
Weitere Information und die Möglichkeit sein Team anzumelden, findet man auf der Ver-
anstaltungs-Webseite.
http://www.hildesheim-kickt.de
Hildesheimer Unternehmen kickern für den guten Zweck.
Links: 
Veranstaltungsseite - www.hildesheim-kickt.de
Gastgeber - www.kickerpartner.de
Location - www.hildesheim-eventlocation.de



Wir sind für Sie da, 
wann immer Sie uns brauchen

Tag & Nacht 05121 / 18 88

Marktstr.15 l Hildesheim l www.bestattungen-hildesheim.de

Zeit für Trauer.
Zeit für Austausch.

Unser eigenes
Hauscafé bietet

dafür Raum.

Bitte fordern Sie
unsere kostenlose
Info-Broschüre an!

Süßmann
Bestattungen

Goschenstraße 51
31134 Hildesheim

Tel.: 05121 - 3 48 67
info@suessmann-bestattungen.de
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Eine dipl. Lernthe ra peutin steht mit 
Erfahrung, Informationen und Lernthe-
rapie zur Verfügung.
Schwerpunktthemen des Institutes 
Naseweis sind:
– Begabtenförderung
– NLP-Übungen, Training und Kurse zum Lernen
– Kurse für Kinder, Eltern und Multiplikatoren
– Bildung von Anfang an und Betreuungen Nachmittag

Institut Naseweis
Güntherstraße 1 / Ecke Neustädter Markt • 31134 Hildesheim

Tel./Fax: 05121/2069685
www.institut-naseweis.de • E-Mail: info@institut-naseweis.de

1 2  J A H R E
Tolle holländische Städte am I Jsselmeer 
oder eine Reise in Richtung Wattenmeer, 
je nachdem wie der Wind bläst, ist vieles 
möglich. 
Wir helfen dem Skipper und seiner Crew 
mit dem Segeln und erfahren, wie es ist, 
ein so großes Schiff zu steuern. Unter 
Deck werden wir zusammen kochen und 
selbst im gemütlichen Aufenthaltsraum 
verpassen wir, dank der großen Fenster, 
nichts vom atemberaubenden Ausblick! 
In den Kabinen gibt es komfortable Bet-
ten, alle Kabinen der Actia haben fließen-
des Wasser und Heizung. 

Es sind noch Plätze frei!!!

Segelfreizeit
für Jugendliche ab 16 Jahren

Wir erleben Gemeinschaft in einer kleinen 
Gruppe von 18 Personen sind aufeinander 
angewiesen und werden Glauben, Leben 
und Zusammensein für uns gestalten. 
Alter: Ab 16 Jahren
Termin: 6.–12. Juli 2019 
Ort: Auf dem Ijsselmeer
Kosten: 375 €
Anreise: gemeinsam mit Kleinbussen
Leitung: Diakonin Katrin Bode und Kristin 
Gebauer 
Anmeldung: Ev. Kirchenkreisjugenddienst, 
Klosterstr. 6, 31134 Hildesheim Tel.: 05121-
167530 oder online www.kkjd-hisa.de

Foto: Naupar

Die Bahnhofsmission Hildesheim lädt 
ganz herzlich zum „Tag der Bahnhofs-
mission“ am Samstag den 27. 4. 2019 in 
den Hauptbahnhof ein. 
Das Motto lautet in diesem Jahr „Begeg-
nung stiften. Bahnhofsmission.“
Vor allem Vielfalt in der Begegnung soll 
an diesem Tag angeregt und gefördert 
werden. Die Bahnhofsmissionen laden an 
diesem Tag Gäste und Menschen im und 
außerhalb des Bahnhofs  aktiv ein, um 
l sich besser kennenzulernen,
außerhalb des Bahnhofs  aktiv ein, um 
l Verständnis füreinander zu wecken,
außerhalb des Bahnhofs  aktiv ein, um 
l Vorurteile abzubauen,
außerhalb des Bahnhofs  aktiv ein, um 
l Menschen zu ermutigen, sich für ande-
re einzusetzen.
In der Zeit von 11.00–14.00 Uhr finden 
Sie das Team der Hildesheimer Bahnhofs-
mission in der Empfangshalle des Haupt-
bahnhofs. 
Wir eröffnen die Veranstaltung mit einer 
feierlichen Andacht. Dabei werden wir 
musikalisch vom überregionalen Posau-
nenchor des Landesposaunenwarts Moritz 
Schilling unterstützt. Dieser sorgt auch 
im Anschluss noch mit fetziger Musik für 
gute Stimmung.
Neben der Musik gibt es eine Tombo-
la mit vielen tollen Preisen. Der Haupt-
gewinn wird eine Fahrt nach Berlin 

Tag der Bahnhofsmission
zum Besuch des Deutschen Bundestages 
sein. Aber auch Fahrten in die Landes-
hauptstadt Hannover mit Besichtigung des 
neuen Landtages sowie diverse Gutschei-
ne und Sachpreise gibt es zu gewinnen.  
Und natürlich können Sie sich bei uns in-
formieren über die Angebote und Aufgaben 
der Bahnhofsmission.

Naturkundlicher Spaziergang 
mit dem OVH
Der Ornithologische Verein zu Hildesheim e.V. lädt zu einem 
naturkundlichen Spaziergang auf dem Hildesheimer Nordfried-
hof ein. Wir treffen uns am Sonntag, 7. 4. 2019 um 9.00 Uhr 
vor dem Zugang des Friedhofs an der Peiner Straße. Die Veran-
staltung ist offen für alle an Natur- und Vogelkunde Interessier-
ten und kostenlos. Wir freuen uns über Spenden für die Natur-
schutzarbeit.
Nähere Informationen und weitere Termine 
unter www.ovh-online.de. Kontakt: 01 51 50 41 79 45



Kommentar

Licht im Tunnel!

Liebe Oststädterinnen, Liebe Oststädter,

Manchmal, ja manchmal da gibt es Momente, da kommen einem leise Zweifel: Bahnhofs-
platz, Busparkplatz, Bahnhofshalle mit neuen Geschäften und gutem Angebot – alles doch 
recht gut geworden und nun soll der Tunnel zur Nordstadt neu werden: Prima! Da kann man 
nur zustimmen, aber nun kommt es: das Licht im Tunnel soll die Stadt Hildesheim mit finan-
zieren. (Die Stadtkasse hat da, so glaube ich, andere, wichtigere Ziele.) Wird die Bahn nun 
einen Tunnel ohne Beleuchtung errichten? Dieser Gedanke ist doch absurd – da brauchts doch 
keine „Festbeleuchtung“ (400 000 €)  aber mit den heute so praktischen Rollkoffern hat der 
Reisende ja stets die eine Hand frei:
Für die Taschenlampe…..
Fröhlichen Frühling!
Ihr Ekkehard Palandt
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Gneisenaustr. 7,  31141 Hildesheim
Tel. 0 51 21/8 39 81
www.zahnarztpraxis-peyvandi.de

Unsere Leistungen:
n A n g s t p a t i e n t e n , Vollnarkose
n Prothetik  (Hochwertiger Zahnersatz)
n Ästhetische Zahnheilkunde          
n Implantologie
n Lasertherapie
n Kieferorthopädie
n Kinderzahnheilkunde

Wir würden  uns freuen, Sie in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.
Terminvereinbarung telefonisch

Wir wünschen unseren Patienten ein frohes Osterfest 
und sonnige Tage.

M. Peyvandi und das Praxisteam

***************************************************************

***************************************************************

Wir suchen zur Unterstützung unserer modernen, qualitäts – 
und patientenorientierten Zahnarztpraxis

Mitarbeiter für Stuhlassistenz und Prophylaxe. 
Wir freuen uns auf ihre Bewerbung, gerne auch online an Herrn Saadat: 

mpdent@arcor.de, Tel. 0151-25 38 09 93

Die Europäische Union gilt als Hort der Demokratie 
und der Menschenrechte. Doch immer mehr De-
mokratien geraten ins Wanken, rechts- und link-
spopuliststische Parteien sind vermehrt auf dem 
Vormarsch. Auch in Deutschland zweifeln immer 
mehr Bürger an der Demokratie.
Die AfD schreitet anscheinend unaufhaltsam von 
Wahlerfolg zu Wahlerfolg. In zehn von 16 Bundeslän-
dern ist sie inzwischen in den Parlamenten vertreten, 
unterschiedlich stark zwar, aber doch in Ost und 
West, in ländlich geprägten Bundesländern und 
auch mit 14 Prozent in Berlin. Wir müssen uns 
darauf einstellen, dass dies kein kurzfristiger Spuk 
bleibt. Denn die AfD ist keine beliebige Protestpar-
tei, sondern Teil einer radikalen Rechten, die euro-
paweit im Aufwind ist.
Hinzu kommen Gefahren des Linksextremismus 
und des Salafismus in Deutschland. Und die Fak-
toren, die ihren Aufstieg begünstigten, werden 
auf absehbare Zeit nicht verschwinden, sondern 
dem Populismus in Deutschland weiter in die Hän-
de spielen: die Herausforderungen bei der Inte-
gration von Flüchtlingen; die Bedrohung durch 
Terroranschläge; das Unbehagen angesichts glo-
baler Krisen, deren Auswirkungen konkret spür-
bar werden; das Gefühl von Kontrollverlust; die 
kulturelle Entfremdung eines Teils der Bevölke-
rung, der sich zunehmend aggressiv gesellschaft-
lichen Realitäten und Veränderungen verschließt, 
sich sozusagen selbst desintegriert und autori-
tären antipluralistischen Konzepten zuwendet; die 
wachsende Polarisierung der Gesellschaft, in der 
die beiden Teile einander nichts mehr zu sagen ha-
ben.
Doch nur Demokratie, Toleranz und Menschen-
rechte können uns helfen, die aktuelle Krise zu 
überwinden und einen friedlichen Ausgleich der In-
teressen zu ermöglichen:
Wie können wir uns aktiv gegen Gewalt, Extre-
mismus und Menschenfeindlichkeit einsetzen?
Wer sind die Menschen, die die AfD und andere Ex-
tremparteien gewählt haben?

Demokratie 
in Deutschland
Vortrag und anschließende Diskussion mit dem Referenten Dr. Hinnerk Meyer

Wo ist die Politik gefragt? Wo die Kirche?
Wie können wir dem Vertrauensverlust der Wähler 
begegnen?

TERMIN:
23. Mai 2019, 18:30 Uhr – 20:30 Uhr

ORT:
TABOR, Hildesheimer Str. 32, 30169 Hannover 

FÜR:
Interessierte Bürgerinnen und Bürger

ANMELDUNG:
kolping@bistum-hildesheim.de
Tel.: 05121 – 307 442
Fax: 05121 – 307 521
Referent: Dr. Hinnerk Meyer
Politikwissenschaftler Universität Hildesheim 
Leitung: Mirco Weiß, Geschäftsführer Kolping 
Bildungs- und Sozialwerk
Kostenbeitrag: Eintritt frei
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 Helmuth F. Sontag 31137 Hildesheim Phoenixstraße 2
 Steuerberater Tel (0 51 21) 87 04-0 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Jetzt neu 
im Sortiment:
Kleinmöbel und 
neuzzeitliche 
Bilder

Osterdekoratikel

Ist das Kunst 
oder kann das weg? 

 
Vom Schreibtischstuhl noch der letzte Rest, 

hält gegen den Wind ein Kissen fest. 
Zwei Kleiderbügel, die hier leider 

ganz nutzlos sind, so ohne Kleider. 
Vielleicht soll das ein Kunstwerk sein? 
Da fällt gleich Joseph Beuys mir ein. 
Ein Künstler war er, warf nichts weg. 
Er machte Kunst aus jedem Dreck. 

 

 
 
gesehen am Neustädter Markt 

©ElviEra Kensche 
 

Mo.-Fr. 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Sa. 10.00–13.00 Uhr

–  Hier finden Sie Markenkleidung
– Einzelstücke namhafter Hersteller 
 und Designer
– Große Auswahl an Schuhen und Taschen

Aufgespießt

Die gbg hat mit der Fassadeninstandset-
zung mehrerer Gebäude in der Kardinal-
Bertram-Straße begonnen. In der vergan-
genen Woche wurden die Häuser mit den 
Nummern 31 bis 35 eingerüstet und erste 
Arbeiten aufgenommen.
Nach Beendigung der vorbe-
reitenden Arbeiten werden zu-
nächst die Fassaden an der Stra-
ßenseite erneuert und mit ver-
schiedenen Rottönen versehen. 
Akzentuiert werden die frischen 
Fassaden oberhalb der Hausein-
gänge in der Farbe Jade. 
In einem zweiten Bauabschnitt 
werden im Anschluss auch die 
Hofseiten der Häuser mit einem 
frischen Anstrich versehen und 
farblich ebenfalls unterschied-

Häuserzeile bekommt frischen Anstrich
Die gbg lässt entlang der Kardinal-Bertram-Straße 
Hausfassaden neu streichen

lich hervorgehoben. Zeitgleich werden die 
Treppenhäuser der Gebäude instandgesetzt 
und gestrichen. 
Die Fertigstellung der Arbeiten, die mit 
150.000 Euro budgetiert sind, wird im Juli 
erfolgen. 

Am ersten Wochenende im April steht in 
21 europäischen Ländern das Kunsthand-
werk im Fokus. 
2002 wurden die ETaK in Frankreich ini-
tiiert und etablieren sich mittlerweile auch 
in Deutschland. 
Bereits im dritten Jahr öffnen sich zu den 
ETaK zahlreiche Ateliers und Werkstät-
ten in der Region Hildesheim – Hannover 
für Besucher. KunsthandwerkerInnen und 
DesignerInnen gewähren Einblicke in ihre 
Räumlichkeiten, ihr Gestalten und ihre fer-
tigen Arbeiten und laden vereinzelt auch 
zu Workshops ein. 
In Hildesheim beteiligen sich unter An-

Europäische Tage des Kunsthandwerks 
5./6./7. April 2019

deren die Ateliers Güntherstraße 40 in der 
Neustadt; hier entstehen Schmuck, Gefäße, 
Skulpturen, Gürtel und Taschenobjekte; ein 
Schmuck-Workshop kann gebucht werden, 
und Speis & Trank wird angeboten. 
In der Galerie ZEHN präsentiert sich der 
Zusammenschluss von acht Gestalte-
rinnen mit seinen Produkten der Bereiche 
Schmuck, Mode und Interieur (Fr 10–18 
Uhr, Sa 10–16 Uhr, So 13–18 Uhr). Hier ist 
ein Workshop zum Thema Siebdruck gep-
lant. 
Die Weberin Uta Wißmann zeigt in ihrer 
Web-Werkstatt in Ochtersum hochwertige, 
farbige Tischwäsche, Schals und Kissen aus 

Naturgarnen (Fr 10–18, Sa 10–18 
u. So 10–14 Uhr) und gibt den 
Blick frei auf ihre Webstühle. 

In der „Werkstatt fürs Grobe“ von 
Sophie Hebach-Kloess und Jan 
Hebach in der Domänenstraße in 
Marienburg werden silbernes Ge-
brauchsgerät und -gefäß wie Be-
steck, Weinkannen und Becher, 
aber auch besondere Küchenmes-
ser zu sehen sein; Barbara Hast 
stellt als Gast Porzellangefäße aus 
(Sa u. So 12–18 Uhr). 

Etwas außerhalb – in Brün-
deln – können Brigitta Müllers 
Kurs-Werkräume, in denen sie 
regelmäßig Goldschmiede-Kur-
se anbietet, und die dort entstan-
denen Schmuckstücke besichtigt 
werden (Sa u. So 11–18 Uhr). 

Weitere Schaffende, Galerien und 
Museen der Region bis Hannover 
beteiligen sich; eine Gesamtüber-
sicht der Teilnehmenden, der be-
suchbaren Örtlichkeiten und der 
Angebote findet sich auf www.
hannover.kunsthandwerkstage.de. 

Die anschauliche Broschüre zu 
den ETaK für die Region Hanno-
ver-Hildesheim liegt unter Ande-
rem in der Galerie ZEHN und in 
der Tourist Information aus und ist 
kostenfrei. 
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Wir gravieren auch Briefkasten und
Klingelschilder und vieles mehr.

Wir erstellen auch Ihren
individuellen Stempel.

mit diesem Flyer erhalten Sie 20% Rabatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18.30 Uhr, Sa. 9.30 – 16 Uhr
Schuhstr. 51 . 31134 Hildesheim . Tel. (0 51 21) 8 75 96 94
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Bei Abgabe

dieses Coupons

kostenloses Schleifen

von 2 norm
alen Messern

(bis 15. 4. 19)

Neueröffnung

VR-MeinKonto – für Dich und Dein
Taschengeld:

» kostenlose Kontoführung
» Guthabenverzinsung
» kostenlose girocard

*bis zum 30.06.2019 schenken wir Dir bei Eröffnung eines
VR-MeinKontos 10,- Euro für einen Kinobesuch.

Wir schenken

Dir einen

Kinobesuch!*

„Kommunion/Konfirmation 
feiern.“

Die ersten sonnigen 
Tage lassen es er-
ahnen: Auch in die-
sem Jahr kommt 
der Sommer ganz 
bestimmt – und mit 
ihm die großen Som-
merferien. Doch für 
Pläne ist es vielen 
Schülerinnen und 
Schülern offenbar 
noch zu früh. „Jedes 
Jahr bekommen wir 
die Anmeldungen 
für unsere Freizeiten 
später”, beobach-
tet Katrin Bode von 
Jugenddienst des 
Kirchenkreises Hil-
desheim-Sarstedt . 
Sie organisiert mit 
ihrem Team Ferien-
freizeiten für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene. „Der 
Moment des Entscheidens wird immer wei-
ter hinausgezögert. Vielleicht weil die Ju-
gendlichen noch so viel Anderes im Kopf 
haben.” 
So sind noch immer viele Plätze in den 
Ferienfreizeiten der evangelischen Kirche 
frei. Fünf verschiedene Angebote hat der 
Kirchenkreisjugenddienst in diesem Jahr 
vorbereitet. Katrin Bode liegt vor allem die 
Segelfreizeit für TeilnehmerInnen ab 16 
Jahren am Herzen, die sie selbst begleiten 
wird. „Das ist wirklich etwas ganz Beson-
deres. Die Jugendlichen lernen zum Bei-
spiel, selbst die Segel zu setzen, und jeden 
Abend fahren wir einen anderen Hafen an.” 

Ideen
für die Sommerferien
Evangelischer Kirchkreisjugenddienst bietet Freizeitprogramm 
für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien

Wie bei einer Mini-Kreuzfahrt geht es so 
durch das holländische Ijsselmeer. 
Für jüngere Kinder von zehn bis 13 Jahren 
gibt es in diesem Jahr ein ganz neues An-
gebot. Bei den Naturerlebnistagen im Wald 
können sie die Natur erkunden, bauen, 
klettern und spielen. „Man könnte sagen, 
das ist eine Ferienfreizeit zum Ausprobie-
ren”, erklärt Bode. Denn geschlafen wird 
zu Hause. Nur wer möchte, verbringt eine 
Nacht in einem Zelt im Wald .  
Daneben wird es auch eine klassische Som-
merfreizeit für Jugendliche in Dänemark 
und ein Zeltlager in Offendorf geben. Letz-
teres hat für den Hildesheimer Kirchen-
kreisjugenddienst bereits Tradition. Denn 
gemeinsam mit den Jugenddiensten aus 
Rotenburg und Wesermünde reisen die Hil-
desheimer seit mehreren Jahren im Sommer 
nach Offendorf. So kommen in dem kleinen 
Ort in der Holsteinischen Schweiz Jahr für 
Jahr fast 200 Kinder und Jugendliche im 
Alter zwischen elf und 15 Jahren zusam-
men. Die Gruppe aus Hildesheim bringt 
auch in diesem Jahr den Mitmachzirkus 
MiMa mit. In den zehn Tagen vor Ort kön-
nen die TeilnehmerInnen Kunststücke wie 
Zaubertricks, Seillaufen oder Clownnum-
mern einstudieren. 
Voraussetzungen für die Teilnahme gibt es 
keine. „Auch ob jemand in der Kirche ist, 
spielt keine Rolle”, erklärt Bode. Eben-

so können Freundinnen und 
Freunde, die außerhalb des 
Kirchenkreises wohnen, mit-
gebracht werden. Wichtig ist 
Bode auch, dass niemand von 
den Freizeiten ausgeschlossen 
wird. „Wenn es irgendwelche 
Schwierigkeiten gibt, kann 
man sich gerne an uns wenden. 
Wir finden fast immer eine Lö-
sung.” Das gelte auch, wenn 

sich jemand die Freizeit finan-
ziell nicht leisten könne.  
Die Anmeldefrist für die Frei-
zeiten in den Sommerferien 
dauert noch bis Mittwoch, 15. 
Mai.
Die Anmeldung ist auf der 
Webseite des Kirchenkreisju-
genddienstes www.kkjd-hisa.
de und unter 0 51 21/16 75 30 
möglich. 

Tagsüber den Wald erkunden, abends im heimischen Bett einschla-
fen – Die Naturerlebnistage sind eine „Ferienfreizeit zum Auspro-
bieren”

Jugendliche und junge Erwachsene zwi-
schen 16 und 27 Jahren können mit dem 
Kirchenkreisjugenddienst für eine Woche 
in See stechen.
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. Microblading/PMU

. Microneedling

. Dermazeutische Behandlungen

. Wimpernverlängerung

. Gesichtsbehandlungen

. Lashli�ing u.v.m.

CosmeticSalon
Chic & Schnack

Kardinal-Bertram-Str. 13
31134 Hildesheim
Tel. 05121/9974094
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Im September vorigen Jahres eröffneten 
Alexander und Larissa den Spielzeugladen 
Bunte Steine in der Pieperstraße 27.
Die Idee dazu kam von ihren beiden Söh-
nen, Michael (11 Jahre) und Leonard (6 
Jahre). Beide sind begeisterte Legofans 
und waren schon öfter im Legoland. Die 
Voraussetzungen für eine Neueröffnung 
waren optimal, 
da es noch kein 
Geschäft dieser 
Art in Hildes-
heim gab, so 
dass eine Markt-
lücke geschlos-
sen wurde. Da 
trotz intensiver 
Suche kein pas-
sender Laden in 
der Innenstadt 
gefunden wur-
de, bot sich der 
Leerstand in der 
Pieperstraße an. 
Nach einem 
Monat Vorberei-
tungszeit, der Laden wurde komplett neu 
renoviert, Ware musste gekauft werden, 
konnte im September eröffnet werden.
Die Idee hinter dem Laden ist, dass es 
nicht nur um das Kaufen, sondern auch um 
Spielen und Bauen geht. 90 % des Sorti-
ments sind Lego, daneben wird auch Play-
mobil angeboten. Auch im Sortiment sind 
bereits über 400 gebrauchte Legosteine. 
Viele Kinder kommen mit Bauanleitung, 
sie suchen sich die passenden Steine dazu 
aus, erst dann wird gekauft. Die Mamas 
können in der Zeit in Ruhe einen Kaffee 
trinken und sich mit anderen Mamas aus-
tauschen. Die Kinder können auch eine 
Legofigur zusammenstellen. Legosteine 
werden nach Kilo Preisen verkauft. Man 
kann auch Einzelsteine kaufen, falls ein 
Stein verloren ging oder für ein vieleicht 
nach 20 Jahren wieder herausgesuchten 

Lego Set, in dem 
einige Steine feh-
len, diese hier 
kaufen. Da hel-
fen auch die bei-
den Söhne gern 
mit beim Suchen, 
die beiden sind 
Experten, bei-
de waren bei der 
Lego Ausstellung 
Anfang März 
im Museum mit 

Bunte Steine
- Ein Paradies für Kinder

einem eigenen Stand dabei und präsen-
tierten dort ihre Werke.  
Highlights sind immer die Kindergeburts-
tagspartys, die im Laden für bis zu 10 Kin-
der angeboten werden. Danach wird jedem 
Kind wird ein tolles Erinnerungsfoto ge-
schickt. Torten können selber mitgebracht 
werden, Getränke und Kaffee gibt es vom 

Laden. Die Kinder können 3 Stunden spie-
len und bauen.
Angeboten werden auch Spiele mit Kin-
dern, ein Kickertisch, Airhockey, zwei 
große Tabletts an der Wand und eine Nin-
tendo Spielkonsole  lassen keine Lange-
weile aufkommen. Am Ende wird eine 
Fotobox mit Kostümen aufgebaut, jedes 
Kind kann dann ein Foto mit Nachhause 
bringen. Eine weitere Aktion ist das Bauen 
von Legofiguren oder Autos, an denen 10 
Kinder gemeinsam bauen können. 
Das Sortiment umfasst auch neue und ge-
brauchte Legosets, sowie Lego Duplo für 
groß und klein. Oft kommt die ganze Fa-
milie vom Opa bis zum Kind und stöbern 
gemeinsam in der riesigen Auswahl.
Viele sagen, Bunte Steine ist das Kinder-
paradies von Hildesheim. Außerdem wer-
den Bücher, Comics, Lego Schreibwaren, 

Schlüsselanhänger und vieles mehr ange-
boten.Außerdem werden Bücher, Comics 
und Geschenkartikel angeboten.
Service und Qualität werden groß ge-
schrieben, alle Kunden werden immer mit 
einem Lächeln empfangen.
Am wichtigsten ist, dass alle zufrieden 
sind. Alexander, Larissa, Michael und Leo-
nard freuen sich auf Ihren Besuch.
Neugierig geworden, dann schauen Sie 
doch gleich auf die Webseite
www.deine-bunte-steine.de

sparkasse-hgp.de/entscheiden

Entscheiden ist einfach.
Mit dem 
Sparkassen-Privatkredit
Effektiver Jahreszins ab 3,99 % 
(bonitätsabhängig), gebundener Sollzinssatz ab 3,92 % p. a. 
für Nettodarlehensbeträge von 2.500 € bis 50.000 €, auch 
online abschließbar. Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, 
Rathausstr. 21–23, 31134 Hildesheim

*    Beispiel: 3,99 % effektiver Jahreszins bei 10.000 Euro Nettodarlehensbetrag mit 
gebundenem Sollzinssatz von 3,92 % p. a., Laufzeit 84 Monate, 136 Euro monat- 
liche Rate, Gesamtbetrag 11.433,49 Euro. Nur Neufinanzierungen, keine internen 
Ablösungen, nur Scoring 1–6, Sonderkontingent 9 Mio. Euro. Stand: 25.03.2019

 ab 3,99 %*
 eff. p. a.

1. Internet Cafe Tri-
alog, jeden Sonntag, 
14.30–17 Uhr, Teich-
str. 6 Hildesheim, Tel. 
0 51 21-1 38 90.
2. Kräuterwanderung 
– die Apotheke rund 
um´s Haus 3. 4. 2019, 
17–19 Uhr, Kaland-
str. 3, Alfeld, 4.– TN 
Gebühr, Anmeldung: 

0 51 81-9 36 35 36.
3. Gesprächsgruppe für Angehörige psychisch beeinträchtigter 
Menschen, 4. 3.2019, 17–18.30 Uhr, Kalandstr. 3, Alfeld, Tel. 
0 51 81-9 36 35 36.
4. Gesprächsgruppe für Angehörige psychisch beeinträchtigter 
Menschen, 11. 4. 2019, 17–18.30 Uhr, Teichstr. 6, Hildesheim, 
Tel. 0 51 21-1 38 90.
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e-mail: dentalfrisch@web.de 

Unter dem Titel KunstKlusiv plant die 
Hildesheimer Blindenmission eine Aus-
stellung, die gleichzeitig sehende und 
nicht-sehende Menschen ansprechen soll. 

Die Werke werden vom 19. 3. 2020 bis 
zum 22. 3. 2020 in der Ausstellungshal-
le ‚Rasselmania‘ präsentiert. „Das unge-
wöhnliche Projekt hat das Ziel, gemeinsam 
Kunst  mit diversen Sinnen zu erleben und 
ein übergreifendes Verständnis zu entwi-
ckeln,“ erläutert Geschäftsführer Pastor 
Frank Ewert. „Gleichzeitig sollen Aus-
grenzungen überwunden und ein Wandel 
der Kunstrezeption in Museen und im öf-

Spannende Kunstausstellung 
für sehende und 
nicht-sehende Menschen

fenen Kunstwerke in Form 
eines digitalen Kataloges er-
stellt. Darüber hinaus soll es 
möglich sein, Kunstobjekte 
käuflich zu erwerben. 
Die HBM fördert blinde und 
mehrfach behinderte blin-
de Kinder in wirtschaftlich 

Am 19. 2. 2019 machte sich eine Gruppe 
von Kindern der Kindertagesstätte St.Lam-
berti auf den Weg zur Hildesheimer Blin-
denmission in der Helmerstraße.
Schon seit einigen Jahren unterstützt die 
Kita ein blindes Mädchen im Alter von 8 
Jahren aus Myanmar. 
Es wurde gebacken und gebastelt um Geld 
in die Kasse zubekommen, auch die Eltern-
vertreter unterstützten z.B. mit einem Kü-
chenbuffet dabei.
Nun konnten die Kinder stolz einen Um-
schlag mit 300 Euro für Ihr Patenkind an 
den Geschäftsführer der Blindenmission 

Ausflug 
zur Blindenmission

Frank Ewert übergeben.
Zur Freude der Kinder nahm Herr Ewert 
sich die Zeit, um von seiner Arbeit zu be-
richten.

Wie funktioniert Blindenschrift? was lernt 
unser Patenkind in der Blindenschule? und 
wie können blinde Menschen Fußball spie-
len? waren Fragen, die an diesem Vormit-
tag beantwortet wurden.

Um auch in Zukunft weiterhin finanziell 
unterstützen zu können, sind auch in die-
sem Jahr wieder einige Aktionen in der 
Kindertagesstätte St. Lamberti geplant.

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen
0 39 44-3 61 60             

www.wm-aw.de Fa.

fentlichen Raum angestoßen werden,“ er-
gänzt die Kunstsachverständige Dr. Susan-
ne Maier.
Die HBM sucht sehende und nicht-seh-
ende Künstler*innen, die sich auf neues 
Terrain wagen und barrierefreie Kunst 
entstehen lassen wollen.  Ausdrücklich 
werden auch Studierende von Universität 
und HAWK angesprochen, sich zu betei-
ligen. Die HBM gewährt einen angemes-
senen Zuschuss für Material und Transport 
der Objekte. Daneben werden den Künst-
ler*innen nicht-sehende bzw. sehende Bot-
schafter zur Seite gestellt, die die jeweils 
andere Wahrnehmung einfließen lassen. 
Dafür können Werkbeschreibungen, Skiz-
zen oder Entwürfe ab sofort per mail bei der 
HBM unter mailto:info@h-bm.org eingerei-
cht werden. Der Kunstausschuß der Blin-
denmission, dem neben Dr. Susanne Maier 
auch Dr. Eva Möllring, Burkart Aickele, 
Friederike Unbehaun und Rolf-Uwe Engel 
angehören, wird die Bewerbungen fortlau-
fend begleiten.
Für die Ausstellung wird eine möglichst 
barrierefreie Dokumentation der geschaf-

unterentwickelten Regionen 
Ost- und Südost-Asiens und 
Jugendliche. Sie erhalten in 
diesen Einrichtungen eine qua-
litativ hochwertige Schul- und 
Berufsausbildung, um ein wür-
diges und eigenverantwort-
liches Leben führen zu können. 
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim www.michaelis-quartier.de

April 2019  (Nr. 103)

Termine im MQ
Einladung zur Redaktionssitzung 
Alle Interessierten sind herzlich am 09. April um  
14 Uhr ins Michaelis WeltCafé eingeladen. 

MITTENDRIN – Nachbarschaftsgruppe
Zu den nachfolgenden Veranstaltungen sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen.  
Montag, 01.April 2019,  
Spielenachmittag - Magdalenencafé 
Montag, 08. April 2019, 14.30 Uhr 
Organisationskreis - Konfernzraum Magdalenen-
hof

Samstag, 27. April 2019, 11 Uhr - 16 Uhr 
Hof- und Gartenflohmarkt im MQ

Dienstag, 02. April 2019, 16.00 Uhr 
„Runder Tisch im MQ“ - Michaelisheim

Michaelis Weltcafé 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr 
Spielenachmittag 
Mittwoch von 15 Uhr bis 17 Uhr 
Café International

In diesem Jahr am 7. März beobachtete ich, wie die 
ersten Wildbienen aus dem Winterschlaf erwacht 
sind. Bei einer Temperatur von 14 Grad Celsius wa-
ren diese eifrig am Schwärmen, um neuen Nach-
wuchs zu planen. 
Wildbienen sind im Aussehen den Hummeln ähn-
lich, nur etwas kleiner. Sie leben ohne Hilfe des 
Menschen und sammeln keinen Nektar und keinen 
Wachs. Zum Leben brauchen sie Blumen oder blü-
hende Bäume bzw. Sträucher. In Gärten ohne blü-
hende Pflanzen finden sie keine Nahrung.
Die weiblichen Wildbienen legen in den geeigneten 
Bohrungen des Insektenhotels in bis zu zehn Zellen 
je ein Ei und ausreichend Pollen für den Nachwuchs 
ab. Männliche Wildbienen beteiligen sich nicht an 
der Brutpflege.
Das Insektenhotel habe ich auf Anregung von Hu-
bert Ingelmann (Moritzberg), der mir sein Objekt in 
Himmelsthür gezeigt hatte, hergestellt. Die Eichen-
balken für mein Insektenhotel (Wildbienen und an-
dere Fluginsekten) sind ein Geschenk von meinem 
verstorbenem Nachbarn Pfarrer Wilfried Meyer.
(Text: Karl Scheide) 

Häuser im Michaelisquartier früher & heute:Michaelisheim

Insektenhotel: Garten Wohl 35

Sich wehren – aber ohne zu schlagen 

Bereits seit mehreren Jahren trainieren die Kinder 
der Grundschule Alter Markt einen respektvollen 
Umgang miteinander und lernen, wie man Streitig-
keiten gewaltfrei lösen kann. 
Auch in diesem Jahr fand wieder ein Konflikttraining 
statt. Es wurde von Milutin Susnica, Präventions-
coach beim gemeinnützigen !Respect e.V., durch-
geführt. Die Schülerinnen und Schüler der ersten 
Klassen machten bei den Spielen und Übungen zur 
Förderung ihrer Kooperations- und Kommunikati-
onsfähigkeit fleißig mit. Die Kinder der Klassenstu-
fen 2 bis 4 kennen dieses sechsstündige Grundpro-
gramm schon aus vergangenen Jahren. Bei ihnen 
wurde das bereits vorhandene Wissen des Trainings 
vom Vorjahr aufgefrischt. Dabei konnten sich die 
Kinder noch an vieles erinnern. 
Im Rahmen des Präventionsprogramms wurde den 
Kindern gezeigt, wie sie sich friedvoll wehren kön-
nen. Der Trainer vermittelte Strategien, die dabei 
helfen, die typischen Konflikte im Grundschulalltag 

(Bild oben: Klasse 2a mit dem Respect-Trainer 
Text und Foto: Grit Schubert - GS Alter Markt)

Hof- und Garagenf lohmarkt 
im Michaelisviertel 

Wer suchet - der f indet!

Suchbild der April-Ausgabe

Die Auflösung unseres Bilderrätsels aus der März-
Ausgabe 2019: Das Klettergerüst befindet sich auf 
dem Schulhof der GS Alter Markt. Die Gewinnerin/
der Gewinner wird persönlich benachrichtigt.
Einsendeschluss für das neue Rätsel ist Samstag, der 
27.04.2019. Die Tips können an das WeltCafé (Lan-
ger Hagen 36, 31134 Hildesheim) per Post gesendet 
oder persönlich im Cafe abgegeben werden. Bitte 
dabei Adresse, Telefonnummer oder E-Mail-Kontakt 
nicht vergessen!
Viel Erfolg bei der Lösung!
Der aktuelle Gewinn wird vom OLMS-Verlag ge-
spendet. Ein Buch über St. Michael in Hildesheim

Wo befindet sich dieses Gebäude im MichaelisQuartier? 

Im Jahr 2015 feierte die Stadt ihr 
1200-Jahre-Jubiläum. Zu diesem 
Anlass hatte ein Arbeitskreis aus 
dem MichaelisQuartier das Pro-
jekt „Historisches Gesicht des 
MichaelisQuartiers: Häuser er-
zählen“ konzipiert und mit Hilfe 
der Kreiswohnbau Hildesheim 
als Sponsor umgesetzt. Mit guter 
Resonanz wurden elf verschie-
dene „Hausgeschichten“ vor Ort 
beschrieben In loser Reihenfolge 
soll diese Reihe noch einmal be-
lebt werden. 
Als viertes Haus berichtet das 
Michaeliheim kurz aus seinem 
Leben. 
Das Michaelisheim war vor dem 
Krieg eines der schönsten Fach-
werkhäuser der Stadt mit einem 

(Michaelisheim: Früher / Heute / Garten / Treppe) Am Samstag, den 27. April 2019, lädt das Michaelis-
viertel von 11 bis 16 Uhr seine Gäste zum Schlen-
dern durch verschiedene Hof- und Garagenflohmär-
kte ein. Im letzten Jahr durften wir sehr viele 
Besucher begrüßen und es war für alle Beteiligten 
sehr schön.
Sie finden uns in den folgenden Straßen:
Alter Markt - Wohl - Burgstraße - Süsternstraße -
Langer Hagen - Michaelisplatz - Ritterstraße
Es wird Verschiedenstes angeboten, denn so man-
che Schatzkammer wird geräumt! Auch für Ihr leib-
liches Wohl wird gesorgt! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! Einen genauen Plan über die Standorte fin-
den Sie an jedem Hofflohmarkt. 

außerordentlich schönen schmiedeeisernen Gelän-
der am Haupteingang. Es beherbergte unter ande-
rem in den vergangenen Jahrhunderten einen Stadt-
sitz Landadeliger und später ein Mädchenpensionat.  
Die totale Zerstörung durch den Bombenhagel des 
22.März 1945 überstand jedoch nur die Treppe mit 
dem Geländer. Nach dem Krieg wurde es 1953 von 
der Michaelisgemeinde als Damenstift wiederauf-
gebaut. In den siebziger Jahren wandelte es sich 
allmählich zu einem Altenpflegeheim. In den fol-
genden Jahrzehnten gab es immer wieder An- und 
Umbauten. Bis heute finden in diesem Haus betagte, 
pflegebedürftige Menschen ein neues Zuhause. 
In dem alten Gebäude werden sie nach modernen 
Erkenntnissen der Pflegwissenschaft und mit viel 
Empathie und Engagement gepflegt. Zum Wohlbe-
finden trägt in nicht unerheblichem Maß auch der, 
von der Straße nicht einsehbare Garten bei, in dem 
die Bewohner*innen Ruhe und Erholung finden. 
(Text: Karin Wolze)

deeskalierend zu lösen. Ziel 
dieser handlungsorientierten, 
ganzheitlichen Schulung der 
Konfliktfähigkeit ist es, ein 
gutes Lernklima zu schaffen. 
Denn nur Kinder, die sich in 
ihrer Umgebung angenommen 
und wohl fühlen, können moti-
viert und mit Freude lernen.
Auch in diesem Jahr ist der Trai-
ner gut auf die Schülerinnen 
und Schüler eingegangen. Die 
Kinder konnten sich mit ihren 
Fragen und Bedürfnissen ein-
bringen und diese wurden im 

Verlauf des Trainings berücksichtigt. Auch neue An-
gebote zur Konfliktlösung und verschiedene Wahr-
nehmungsübungen wurden gerne angenommen.
Mit Unterstützung des Clubs Soroptimist Inter-
national Hildesheim fördert die STIFTUNG Spar-
da-Bank Hannover das !Respect-Training an der 
Grundschule Alter Markt. „Bildung ist der beste 
Weg, sozialem Ungleichgewicht zu begegnen, die 
Leistungsfähigkeit unserer Gesellschaft zu stärken 
und die individuellen Chancen auf ein erfülltes 
Leben zu verbessern. Darum ist es uns wichtig, in 
unseren Bildungsinstitutionen eine Lernatmosphä-
re zu schaffen, in der Lernen Freude bereitet und 
Leistung möglich wird. Das Konzept von !Respect 
hat uns überzeugt und daher unterstützen wir diese 
Initiative gerne“, erklärte Tonja Willers, Stiftungs-
managerin der STIFTUNG Sparda-Bank Hannover, 
auf Nachfrage.

(Die „Insektenhotels“ an der Garagenwand vom Wohl 35. In den Gärten finden die Wildbienen ausreichend 
Nahrung durch die Blumen, sowie an blühenden Sträuchern, Bäumen oder Büschen. Foto: Dieter Goy) 
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In diesem Jahr am 7. März beobachtete ich, wie die 
ersten Wildbienen aus dem Winterschlaf erwacht 
sind. Bei einer Temperatur von 14 Grad Celsius wa-
ren diese eifrig am Schwärmen, um neuen Nach-
wuchs zu planen. 
Wildbienen sind im Aussehen den Hummeln ähn-
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Bereits seit mehreren Jahren trainieren die Kinder 
der Grundschule Alter Markt einen respektvollen 
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coach beim gemeinnützigen !Respect e.V., durch-
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Kinder noch an vieles erinnern. 
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von der Straße nicht einsehbare Garten bei, in dem 
die Bewohner*innen Ruhe und Erholung finden. 
(Text: Karin Wolze)

deeskalierend zu lösen. Ziel 
dieser handlungsorientierten, 
ganzheitlichen Schulung der 
Konfliktfähigkeit ist es, ein 
gutes Lernklima zu schaffen. 
Denn nur Kinder, die sich in 
ihrer Umgebung angenommen 
und wohl fühlen, können moti-
viert und mit Freude lernen.
Auch in diesem Jahr ist der Trai-
ner gut auf die Schülerinnen 
und Schüler eingegangen. Die 
Kinder konnten sich mit ihren 
Fragen und Bedürfnissen ein-
bringen und diese wurden im 

Verlauf des Trainings berücksichtigt. Auch neue An-
gebote zur Konfliktlösung und verschiedene Wahr-
nehmungsübungen wurden gerne angenommen.
Mit Unterstützung des Clubs Soroptimist Inter-
national Hildesheim fördert die STIFTUNG Spar-
da-Bank Hannover das !Respect-Training an der 
Grundschule Alter Markt. „Bildung ist der beste 
Weg, sozialem Ungleichgewicht zu begegnen, die 
Leistungsfähigkeit unserer Gesellschaft zu stärken 
und die individuellen Chancen auf ein erfülltes 
Leben zu verbessern. Darum ist es uns wichtig, in 
unseren Bildungsinstitutionen eine Lernatmosphä-
re zu schaffen, in der Lernen Freude bereitet und 
Leistung möglich wird. Das Konzept von !Respect 
hat uns überzeugt und daher unterstützen wir diese 
Initiative gerne“, erklärte Tonja Willers, Stiftungs-
managerin der STIFTUNG Sparda-Bank Hannover, 
auf Nachfrage.

(Die „Insektenhotels“ an der Garagenwand vom Wohl 35. In den Gärten finden die Wildbienen ausreichend 
Nahrung durch die Blumen, sowie an blühenden Sträuchern, Bäumen oder Büschen. Foto: Dieter Goy) 
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Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum 
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44  
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbst-
erzeugt mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …
... mit Biostrom!
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Naturwerkstatt 

Sa, 21.09.2019 
15:00-18:00 Uhr 
 

Spiel und Spaß wie zu 
Omas Zeit 

Sa, 04.05.2019  
14:00-17:00 Uhr 

Zeit für die Familie, um etwas zu erleben, zu ge-
stalten, einfach gemeinsam Spaß zu haben! 

Familientage 
in der FaBi  
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encarolinum
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ilie%

20das%
2021.%

0Jahrhundert_Den 
ise%

0Keufen.pdf.pdf 

Kerzen und Kekse 

Sa, 07.12.2019  
14:00-17:00 Uhr  
FaBi, Steingrube 19A  

Anmeldung und weitere Information unter: 
05121-164749 oder d.kirstein@d-li.de 

Naturwerkstatt 

Sa, 21.09.2019 
15:00-18:00 Uhr 
 

Spiel und Spaß wie zu 
Omas Zeit 

Sa, 04.05.2019  
14:00-17:00 Uhr 

Zeit für die Familie, um etwas zu erleben, zu ge-
stalten, einfach gemeinsam Spaß zu haben! 

Familientage 
in der FaBi  

https://certam
encarolinum

.de/attach m
ents/

article/37/cc2016_%
C3%

9Cber lebt%
20die%

20Fam
ilie%

20das%
2021.%

0Jahrhundert_Den 
ise%

0Keufen.pdf.pdf 

Kerzen und Kekse 

Sa, 07.12.2019  
14:00-17:00 Uhr  
FaBi, Steingrube 19A  

Anmeldung und weitere Information unter: 
05121-164749 oder d.kirstein@d-li.de 

Unter diesem Titel ist ein neues Format 
in der Familien-Bildungsstätte gestartet. 
Herzlich eingeladen ist die ganze Fami-
lie, so bunt und vielfältig sie ist. Groß und 
Klein, Jung und Alt können einen schönen 
Tag miteinander verbrin-
gen. Denn im Alltag kommt 
es manchmal doch zu kurz: 
gemeinsam mit der eigenen 
und anderen Familien etwas 
erleben, gestalten, sich aus-
tauschen und einfach Spaß 
haben. Wir haben drei ver-
schiedene Veranstaltungen 
geplant, bei denen man zu-
sammen Zeit verbringen, 
neue Erfahrungen sammeln 
und sich vielleicht von einer 
ganz neuen Seite kennenler-
nen kann.
Im Mai geht es los mit „Spiel 
und Spaß wie zu Omas Zeit“: 
Zu Omas Zeit sind die Kin-
der einfach nachmittags 
rausgegangen, haben andere 
Kinder getroffen und Spiele 
gespielt... Heute wollen wir 
so einen Tag erleben: von 
Hüpfekästchen über A-Zer-
latschen, Klatschball oder 
Murmelzielen, wenn Kinder 

Familientage in der FaBi
und Eltern diese Spiele gemeinsam spie-
len, macht das sicher einen Riesenspaß! 
Außerdem wollen wir zur Stärkung Le-
ckereien „von früher” herstellen und uns 
schmecken lassen.

Flohmarktladen
Kleidung, Hausrat und vieles 
mehr zu günstigen Preisen!

Stöbern, finden, helfen.
 Mo.  9.30 – 12.30 Uhr
 Mi.&Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Hildesheim . Waterloostraße 25
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Einmal essen nicht vergessen

Was 2016 als erfolgreiche 
Stadtteilinitiative mit „KUNO-
Kultur-Nordstadt“ (Website: http://
kultur-nordstadt.de) begann, 
schlägt immer größere Wellen. 
Durch positive Resonanz der Leser 
und persönliche Kontakte neuer 
Mitmacher entstand der Wunsch, 
diese Initiative auf benachbarte 
Stadtteile zu erweitern. Dieses 
zusätzliches Angebot nennt sich 
Kultur50plus und dient als Portal- 
und Blogsystem für die Generation 
50 plus. Im Internet: https://k50p.de 
K50p berichtet regelmäßig über 
Termine und Initiativen, in denen 
man sich engagieren oder einfach 
nur teilnehmen kann. Interessant 
für alle Menschen. Vorwiegend 
aber geht es um aktuelle 
Aktionen und Veranstaltungen 
für die Altersgruppe 50plus und 
darüber hinaus. Wir sind eine 
sozial orientierte, ehrenamtliche 
Community ohne jedes finanzielle 
Interesse. K50p ist kein Verein, 
kein Club und total unabhängig 
von Parteien und Organisationen. 
Eigeninitiative wird groß 
geschrieben. Wer mitmachen 
möchte, ist herzlich willkommen.
Hier gibt es Freizeittipps, Infos 

Willkommen bei KUNO und K50p – Kultur 50 plus
Kultur 50plus  - Immer aktuell im Internet:   https://k50p.de

K50p & KUNO  die Initiativen für ein neues Lebensgefühl der aktiven Generation 50plus.

und ganz viel Lebensfreude für 
die Generation 50plus. Gute 
Nachbarschaft, neue Leute zum 
Wandern, Tanzen, Klönen und mehr 
gesucht? Lass Dich inspirieren. 
Egal, ob Paare oder Singles. Mach 
doch einfach mit. Gute Laune, Spaß 
und Lebensfreude pur garantiert. 
Alle Infos sowie Berichte über 
weitere Aktionen auch im Internet 
unter https://k50p.de

Rückblick:    
Braunkohlwanderung mit mit 

KUNO-Kultur-Nordstadt
In der kalten Jahreszeit gehört 
eine Braunkohlwanderung zum 
traditionellen Brauchtum in weiten 
Teilen Norddeutschlands. Dem 
Braun- oder Grünkohlessen in 
lustiger Gesellschaft geht immer 
eine kleine Wanderung voraus. 
Nach dem Ausflug durch die 
winterliche Natur wartet am 
Ziel das leckere Essen in einer 
gemütlichen Gaststätte auf die 
Wanderer. Zur Stärkung, und um 
sich gegen die oft noch kalten 

Temperaturen zu wappnen, werden 
ausreichend alkoholische Getränke 
mitgeführt. 
Bei kühlem aber zugleich auch 
sonnigem Wanderwetter trafen 
wir Mitte Februar auf ideale 
Voraussetzungen für eine gelungene 
Braunkohlwanderung. Die 
Strecke durch das nordöstliche 
Hildesheimer Umland führte uns 
über trockene Wege quer durch 
den Galgenberg. Um sich bei 
jedem Wetter warm und bei Laune 
zu halten, wurden von einigen 
„Extremwanderern“ zwischendurch 
immer wieder Verpflegungspausen 
eingelegt. Mit Verpflegung ist hier 
allerdings weniger Essen gemeint, 
denn das gibt es ja in der Gaststätte 
– Bier und Hochprozentiges ist 
eben auch Tradition bei einer 
zünftigen Braunkohlwanderung. 
In Höhe der Ortschaft Uppen 
verließen wir den Wald. Weiter 
ging es durch die Feldmark in 
Richtung Einum. Ziel unserer 
Tour war in diesem Jahr die 
Sportgaststätte in Einum. Am 
frühen Nachmittag erreichten die 
hungrigen Wanderer das Lokal. 
Schon sehnsüchtig erwartet von 
den inzwischen eingetroffenen 

Osterrallye
Am Samstag, den 6. April 
2019 bietet das Jugendrot-
kreuzes (JRK) Hildesheim 
eine Osterrallye für Familien 
mit Kindern an. Aus diesem 
Anlass treffen sich die Teil-
nehmer um 13 Uhr im DRK-Zentrum, Brühl 
8; mit den Gruppenleitern des Jugendrotkreu-
zes, um sich der Fährte des Osterhasen fol-
gend auf eine spannende Tour zu begeben.
Mit einer Fahrt im Blaulichtauto beginnt die 
Rallye. Geboten werden viele tolle Aufgaben, 
Spaß und Spiel und ein Osterschmaus. Jedes 
Kind erhält ein kleines Geschenk.
Anmeldungen nimmt Frau Henschel vom 
Roten Kreuz Hildesheim unter der Rufnum-
mer 05121/9360-0 bis zum 4. April gern ent-
gegen.
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 Karfreitag
 von Montag  15.4.2019 auf Samstag  13.4.2019
 von Dienstag  16.4.2019 auf Montag  15.4.2019 
 von Mittwoch  17.4.2019 auf Dienstag  16.4.2019
 von Donnerstag  18.4.2019 auf Mittwoch  17.4.2019
 von Freitag  19.4.2019 auf Donnerstag  18.4.2019

 Ostermontag 
 von Montag  22.4.2019 auf Dienstag  23.4.2019
 von Dienstag 23.4.2019 auf Mittwoch 24.4.2019 
 von Mittwoch 24.4.2019 auf Donnerstag 25.4.2019
 von Donnerstag  25.4.2019 auf Freitag 26.4.2019
 von Freitag 26.4.2019 auf Samstag 27.4.2019

Verschiebung der Abfuhr 
durch Feiertage im Jahr 2019

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0 
Fax: 0 50 64 / 9 05-99 
E-Mail: info@zah-hildesheim.de 
Internet: www.zah-hildesheim.de

Das Team vom Zweckverband wünscht Ihnen frohe Ostertage!

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

„Fußkranken“ und Autofahrern. 
Mit viel Appetit wurden die 
leckeren Portionen von Braunkohl 
und Bregenwurst mit Kassler 
und Kartoffeln verputzt. Nach 
dem Essen und anschließender 
Verschnaufpause war aber noch 
nicht Schluss. Danach ging es 
für die meisten Wanderer auf 
den Rückweg, natürlich zu Fuß. 
Wie man später erfuhr, sollen auf 
dieser Strecke auch die letzten 
Rucksackvorräte aufgebraucht wor-
den sein.
Winter, gute Wanderwege, Kälte, 
frische Luft, Verpflegung aller 
Art für unterwegs, Naturerlebnis 
und natürlich Braunkohl. Das 
alles gehört zusammen. Und 
eine Braunkohlwanderung ist die 
perfekte Kombination.

Der interkulturelle 
Gesprächskreis im 
Gemeinschaftshaus
Täglich wird in den Medien 
über Geflüchtete und Migranten 
berichtet. Es gibt große Chancen, 
aber auch Probleme:
Deutschland, aber auch je der 
einzelne steht vor der Heraus-
for derung, die Möglichkeiten ei-
ner vielfältigen Gesellschaft zu 
erkennen und zu nutzen. Manchmal 
ist für diesen Prozess ein radikales 
neues Denken hilfreich. 
In Hildesheim gibt es da einen 
interkulturellen Gesprächskreis. 
Ein mal wöchentlich kommen 
hier interessierte Menschen zu-
sammen, um sich über ver-
schiedenste Themen zu un-
terhalten und andere Kulturen 
kennenzulernen. Asylbewerber 
kön  nen so, fast ganz nebenbei, ihre 
Deutschkenntnisse vertiefen. Aber 
auch alteingesessene Hildesheimer 
erleben bei diesen Treffen so 
manches Aha-Erlebnis und 
verändern den Blickwinkel. Und 
plötzlich hat jedes Problem, jede 
Geschichte ein Gesicht.
Neulich lernte ich einen jungen 
Mann kennen, der in wenigen 
Jahren so perfekt Deutsch gelernt 
hat, dass er sich locker an jeder 
Diskussion beteiligen kann. 
Gratulation! Der Grundstein für 
persönlichen Erfolg ist somit 
gelegt. Beeindruckend auch, 
wenn eine junge Frau mit Freude 
davon erzählt, endlich Lesen und 
Schreiben lernen zu dürfen. In ihrer 
Heimat wurde ihr das jedenfalls 
immer verwehrt. Leider gibt es 
gelegentlich auch Teilnehmer, die 
nicht bereit sind, ihre archaische 
Sichtweise zu überdenken. Schade, 
wenn die betreffende Person dann 
den Gesprächskreis verlässt. 

Die Zusammenkunft bietet 
eine perfekte Möglichkeit auch 
Leuten mit aktuellem Migra-
tionshintergrund zuzuhören. Die 
kennen die Probleme nämlich von 
beiden Seiten.
Diese informative Runde jenseits 
von falscher Toleranz auf der einen, 
und Panikmache auf der anderen 
Seite, vermittelt da ganz neue 
Einsichten. Ein überzeugendes 
Projekt. Bitte mehr davon!
Alle Besucher des Gesprächs-
kreises sind ernsthaft bemüht, 
Kenntnisse zu erweitern und 
aufgeschlossen für neues Denken 
und Handeln. Helfen wir allen 
teilnehmenden Personen dabei. 
Jeder einzelne Mensch, der sich so 
intensiv um Integration bemüht, ist 
es wert. 
Der Gesprächskreis findet don
nerstags von 15 bis 17 Uhr 
im Gemeinschaftshaus, an der 
Steingrube 19a im Seminarraum 
(Ebene 1) statt und kann ohne 
Voranmeldung besucht werden. 
Es handelt sich um ein offenes, 
kostenloses Angebot im kulturellen 
Bereich der Stadt Hildesheim. 
Herzlich willkommen. 
Hier entwickelt sich gerade ein 

interessanter Gesprächskreis. Es 
gibt aber auch Runden in denen 
gerne gespielt wird. Schach und 
„Mensch ärgere Dich nicht“ sind 
eben international.
Kontakt: Necla Eberle-Erdogan, 
Telefon 0171-467 4950,  E-Mail 
Necla-eberle-erdogan@gmx.de 

Aktuelle Informationen und 
Termine auf der Homepage:
Mehr Bilder, Extra-Tipps, neue 
Veranstaltungen, Berichte früherer 
Aktionen und News für Insider:

 K50p: https://k50p.de   
& KUNO:  

http://kultur-nordstadt.de

Hier gibt es Lebensfreude pur für 
die aktive Generation 50plus und 
darüber hinaus.  

Eigene Vorschläge, Ideen und 
Termine können hier mitgeteilt 
werden (Redaktion Kultur 50plus 
& Kultur-Nordstadt):
WatsApp-Messenger
Tel.:  +49  16066 48139  

Threema-Messenger
ID: 6D5DAR9M
Telefon: 05121 52700 (AB) 
E-Mail: redaktion@k50p.de
zur Anzeige aller Termine direkt  
https://k50p.de/termine
den untenstehenden QR Code mit 
dem Smartphone scannen. 

Willkommen auf unserer Website                                        

Text & Bilder:  Jürgen Warps                
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Telefon: 05121 52700 (AB) 

E-Mail: redaktion@k  50p  .de  
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Der Osterhase aus Hefeteig 

 
Geformt mit liebevollen Händen, 

dann in den Ofen, eins, zwei, drei. 
Wird er wie alle Hasen enden, 

sein kurzes Leben schnell vorbei? 
 

Auch dieser bleibt nicht ungeschoren. 
Ein kurzer Biss, schon ist’s gescheh’n. 

Dem Häschen fehlen beide Ohren. 
Oh je, wie wird das weiter geh’n? 

 
Ein zweiter Biss, schon fehlt die Nase. 
Der Kopf bleibt auch nicht lange d’ran. 

Dass dieser Rest war mal ein Hase 
man jetzt nur noch erahnen kann. 

 
Das Schwänzchen bleibt noch bis zum Schluss, 

dann ist er weg mit Haut und Haar. 
Man reibt den Bauch: „Welch ein Genuss“ 

und freut sich schon auf nächstes Jahr. 
 

Der Hase hatte Kalorien, 
zeigt leider sich am nächsten Tage. 

D’rum rate ich, verzehre ihn, 
doch steig’ danach nicht auf die Waage. 

 
 

 
 

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern  
Frohe Ostern 

ElviEra Kensche 

Verkaufsstelle

Otto
Inh. D. Otto

Zeitschriften- 
Tabakwaren 
und mehr ...

wünscht Ihnen
FRÖHLICHE OSTERN

Ö�nungszeiten
Montag 7.30–16.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag

7.30–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Freitag 7.30–18.00 Uhr

Samstag 8.00–13.00 Uhr
Montag und Samstag 7.30–13.00 Uhr

Einumer Straße 18 – Tel. 0 51 21/3 15 25

� Erd-
� Feuer-
� Seebestattungen

– Überführungen
– Erledigung 
    aller Formalitäten

Rufen Sie uns an!
Tel. 05121/35611

Handy-Nr. 0171-3435219
Bernd.Leonhard@t-online.de

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN

B. Leonhard · Michaelisstraße 3 · 31134 Hildesheim

Rund 50 Kinder und Jugendliche zwi-
schen 10 und 20 Jahren werden mitt-
lerweile pro Jahr wegen einer Alko-
holvergiftung in Hildesheim stationär 
in einem Krankenhaus behandelt. Um 
diesen Kindern und Jugendlichen als 
auch deren Eltern zu helfen, bietet die 
Suchthilfe Hildesheim das Präventi-
onsprojekt „HaLT - Hart am LimiT“ 
in Kooperation mit den beiden Kran-
kenhäusern St. Bernward und Helios 
an. Jetzt unterstützt die Sparkasse Hil-
desheim Goslar Peine das Projekt mit 
2500 Euro.
Der Sparkasse ist die Förderung von Kin-

Der Vorstands-Vorsitzende der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, Jürgen 
Twardzik, informiert sich bei Projektkoordinatorin Christiane Aßmann und dem 
Leiter der Suchthilfe, Andreas Iloff, über das HaLT-Projekt. Foto: Pohlmann/
Caritas

Jugendliche nicht verlieren
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine spendet 
für HaLT-Projekt der Suchthilfe

dern und Jugendlichen wichtig: 
„Wir müssen positive Entwick-
lungsvoraussetzungen schaffen, 
damit wir die jungen Menschen 
nicht auf Dauer verlieren“, betont 
Jürgen Twardzik. Wer sich früh an 
Alkohol gewöhne, komme davon 
auch später nur schwer wieder 
weg.
Darum sei das HaLT-Projekt 
eine gute Sache, erläutert der 
Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine. 
Das Geld stammt aus der Lotte-
rie Sparen+Gewinnen, mit deren 

Reinertrag die 
Sparkasse ge-
meinnützige 
und kulturelle 
Projekte un-
terstützt.
Im Rah-
men des 
H a LT- P r o -
jektes wird 
Jugendlichen, 
die nach 
einem Alko-
holexzess mit 
einer Alko-

holvergiftung im Krankenhaus aufge-
nommen wurden, und ihren Familien 
eine qualifizierte Beratung angeboten. 
„Es muss eine zeitnahe Kontaktauf-
nahme erfolgen, bevor die Familie 
wieder zum Alltag übergeht. Direkt 
im Anschluss ist noch eine Offenheit 
vorhanden“, berichtet Projektkoordi-
natorin Christiane Aßmann. Die Be-
ratungsgespräche sollen dazu dienen, 
die Situation aufzuarbeiten und so 
einem weiteren riskanten Alkohol-
konsum vorzubeugen.
Gute Erfahrungen hat die Suchthil-
fe in den vergangenen Jahren damit 
gemacht, die Jugendlichen noch im 
Krankenhaus aufzusuchen und diese 
Gespräche mit ihnen und auch ihren 
Eltern zu führen. „Das Projekt konn-
ten wir mit den regelmäßigen Wo-
chenendbereitschaften leider so nicht 
fortsetzen“, erläutert Andreas Iloff, 
Leiter der Suchthilfe Hildesheim. 
Für das Projekt gibt es aber weiterhin 
vorgesehene Zeiten sowie eine extra 
HaLT-Sprechstunde. In den Kran-
kenhäusern St. Bernward und Helios 
informieren jetzt die Ärzte die be-
troffenen Jugendlichen über das Be-
ratungsangebot und stellen den Kon-
takt zwischen Familie und Suchthilfe 
her. „Ein solches Gespräch kann die 
Familiensituation entlasten und soll 
Hilfestellung und Orientierung ge-
ben“, wirbt Iloff. Denn: „Die gesund-
heitlichen Gefahren eines solchen 
Alkoholexzesses sind den 

meisten Jugendlichen und auch 
deren Eltern nicht klar“, ergänzt 
Aßmann. Darum soll das Projekt 
auch über den jeweiligen Ein-
zelfall hinaus durch Projekte an 
Schulen ein Bewusstsein für einen 
verantwortungsbewussten Um-
gang mit Alkohol schaffen.

Mit der Sanguinum 
360° Sto wechselkur begleite
ich Sie rundum zu Ihrem 
möglichen Wunschgewicht. 

Heilpraktikerin 
Ingrid Ambrosius
Hildesheim
01735601610

Kostenlose 

Körperanalyse: 

jetzt Termin 

vereinbaren!

DIÄTMÜDE?
 JETZT STOFFWECHSELN!
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André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring) · 31137 Hildesheim
Telefon: 0 51 21 - 2 52 35 ·  Telefax: 0 51 21 - 60 50 10 ·  www.natur-concept.de

 
Holzlasuren und Lacke in vielen schönen Farben 
und Nuancen von Auro, sind wetterfest und 
langanhaltend schön. Jetzt gibt es Lagerware 
zum Angebotspreis. Solange der Vorrat reicht. 
Nicht auf maschinell gemischte Töne.

Wir beraten Sie gern, egal ob Sie Ihre Wände
selbst gestalten möchten oder unser Profi-Team 
beauftragen. 

Auro Frühlingsaktion %

Wir suchen Immobilien – und zahlen Ihnen 500 Euro Belohnung!

Telefon 0173-6158525 
www.immonality.de 

Immobilien Christiane Engelhardt 
Küchenthalstraße 31 · 31139 Hildesheim

Wir suchen Immobilien – und zahlen Ihnen 500 Euro Belohnung!

❶ Mehrfamilienhäuser als Kapitalanlage bis 3 Mio. 
 Euro für ausgesuchte Kunden mit Finanzierungs- 
 bestätigung. 

❷ Eigentumswohnungen: 4-5 Zi. ab 120m2  für eine 
 solvente Arztfamilie bis 650.000€ und 3 Zi., gern 
  auch vermietet, für eine ältere Dame. 

❸ Einfamilienhäuser/DHH/RH, auch mit Erbpacht-  
  grundstück, für vorgemerkte Käufer. 

 Ihr Hinweis ist uns €500 wert! €100 sofort und 
 €400 nach Vertragsabschluss. Ich freue mich auf 
 Ihren Anruf!

Setzen sich für den Erhalt der jüdischen Friedhöfe ein (v. l.): Oberbürgermeister Dr. Ingo 
Meyer (Vorsitzender Friedrich Weinhagen Stiftung), Michael Fürst (Präsident Landesver-
band der Jüdischen Gemeinden von Niedersachsen) und Wolf-Georg von Eickstedt (Vorsit-
zender Jüdische Gemeinde Hildesheim).

Der Landesverband der Jüdischen Ge-
meinden von Niedersachsen verwaltet 
217 pflegeverwaiste  Friedhöfe im Land 
Niedersachsen. Die Grabsteine auf diesen 
Friedhöfen sind über hundert Jahre alt. 
Sie sind das einzige Zeugnis Jüdischen 
Lebens bis zum Jahre 1945. Der Landes-
verband der Jüdischen Gemeinden hat 
unter anderem aus Mitteln der Friedrich 

Sanierung Jüdischer Friedhof Teichstraße

Weinhagen Stiftung und des Niedersäch-
sischen Landesamts für Denkmalpflege 
Grabsteine auf dem jüdischen Friedhof in 
der Teichstraße restauriert, instandgesetzt 
und somit die Standfestigkeit wiederher-
gestellt. 
Die Sanierungsmaßnahmen wurden kürz-
lich im Rahmen eines Dankestermins 
vorgestellt, an dem neben Oberbürgermei-

ster Dr. Ingo Meyer (Vorstand 
Friedrich Weinhagen Stiftung) 
unter anderem Michael Fürst 
(Präsident Landesverband der 
Jüdischen Gemeinden von 
Niedersachsen), Bodo Gideon 
Riethmüller (Landesverband 
der Jüdischen Gemeinden von 
Niedersachsen), Gabriele Für-
stenberg (Stadt Hildesheim, 
Stabsstelle Kultur und Stif-
tungen), Wolf-Georg von Eick-
stedt (1. Vorsitzender Jüdische 
Gemeinde Hildesheim), Mel-
sene Meyer (Autorin „Jüdische 
Grabsteine als Zeitzeugen) 
und der Historiker Dr. Hartmut 
Häger teilnahmen. Der Erhalt 
der Jüdischen Friedhöfe sei 
nicht nur kulturelles Erbe, son-
dern auch Verpflichtung, der 
die Stadt Hildesheim und die 
Friedrich Weinhagen Stiftung 
auch zukünftig nachkommen 
würden, so Dr. Meyer. 
Die Gesamtkosten der Restau-
rierung und Instandsetzung 
der Grabsteine betrugen rund 
50.000 Euro, 5.000 Euro über-
nahm die Friedrich Weinhagen 
Stiftung, 2.000 Euro die Stadt 
Hildesheim und 14.500 Euro 
das Niedersächsische Landes-

amt für Denkmalpflege. Die 
restlichen Kosten trug der Lan-
desverband Jüdischer Gemein-
den Niedersachsen). 

Jüdischer Friedhof Teichstraße 

Um 1600 entstand südlich der 
Steingrube ein jüdischer Fried-
hof an der Judengasse. So hieß 
damals noch die Teichstraße. 
Sie hatte wiederum ihren Na-
men von dem Judenteich erhal-
ten. Der Teich wurde zwischen 
1878 und 1890 verfüllt und mit 
der Teichstraße überbaut, als 
der Magistrat der Stadt Hildes-
heim dieses Gebiet als Bauland 
nutzen wollte. 

Mit der Anlage der Binderstra-
ße und der Augustastraße er-
hielt der Friedhof seine jetzige 
Ausdehnung, die weiter nach 
Osten reicht. Heute befinden 
sich auf dem Friedhof – einge-
bettet in eine Mauer – die älte-
sten Grabsteine aus der Zeit um 
1620. Zudem gibt es zahlreiche 
reich verzierte Grabsteine aus 
dem 19. Jahrhundert. Auf der 
einen Seite sind die Steine he-
bräisch beschriftet und auf 
der gegenüberliegenden in 
Deutsch.
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Am 1. Februar eröffnete Isabel Krajewski 
eine Franchise Filiale des Unternehmens 
City Balloon in der Scheelenstraße 21. 
Die gebürtige Peruanerin hatte zuvor ein 
Jahr bei City Balloon in Hannover gear-
beitet. City Balloon bietet eine sehr große 
Auswahl an Ballons aller Art, die schwe-
benden Deko-Artikel werden immer be-
liebter bei Geburtstagen, Hochzeiten und 
vielen anderen Anlässen. 
Das Angebot umfasst Ballons in allen 
Farben und Formen. Filmfiguren,Super-
helden und Disney Mäuse, aber auch Her-
zen, Buchstaben und Zahlen. Sogar als 
Geschenkverpackung kann man die Bal-
lons kaufen, das Geschenk wird dann in 
einer Luftblase eingeschlossen. Absolutes 
Trendtier ist das Alpaka, sehr beliebt auch 
die Schneekönigin Elsa. Die Ballons wer-
den im Laden mit Helium befüllt, das bis 
zu zwei Wochen lang hält. Danach können 
die Ballons im Geschäft günstig nachge-
füllt werden. Auch eine Personalisierung – 
mit Namen oder anderen Daten – ist jeder-

City Balloon – Jetzt auch in Hildesheim
zeit möglich. Es werden auch Luftballons auf Wunsch 
hergestellt.
Neben den Ballons und Party-Deko wie Konfetti wer-
den auch die sehr beliebten Pinatas angeboten Die 
Pappmache Figuren werden mit Süßigkeiten gefüllt 
und aufgehangen, um sie dann zu zerschlagen. “ Klas-
sisch lateinamerikanisch”, wie Isabel Krajewski sagt. 

Das Sortiment umfasst 
außerdem Überraschungs-
boxen, Maskottchen, Par-
tyartikel und Popcorn Ma-
schinen Verleih. 
Schauen Sie doch einmal 
in der Scheelenstraße 21 
vorbei und lassen sie sich 
von der bunten Welt der 
Ballons verzaubern, Isabel 
Krajewski freut sich auf 
Ihren Besuch.
Geöffnet ist Montags bis 
Donnerstags von 10 bis 

18 Uhr, Freitags von 9.30 bis 18 Uhr und Samstag von 
9.30 bis 14 Uhr, Tel. 0174 38749 30
Email  cityballoon-hildesheim@web.de


